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Zunächst möchte ich alle Zuschauer, Spieler und Betreuungsteams 
zum ersten Heimspiel in Asbach begrüßen. Ein besonderer Gruß geht 
an die beiden Gastmannschaften, die SG Meudt/Steinefrenz und den 
FV Rheinbrohl II, sowie an die beiden Schiedsrichter. 
 
Hinter und vor uns liegen turbulente Wochen, primär bedingt durch das 
Coronavirus. Wir sind sehr froh darüber, dass wieder Zuschauer bei 
den Spielen auf unserem Sportgelände zugelassen sind und bitten 
Euch dringend, auf einige Regeln zu achten, damit dieser Zustand 
erhalten bleibt.  
 
Am Sportlerheim sowie an den beiden Zugängen vom Parkplatz an der 
Flammersfelder Straße sind Ständer mit Desinfektionsmittel. Dort bitten 
wir Euch, die Hände zu desinfizieren oder sie auf den Toiletten im 
Sportlerheim gründlich zu waschen.  
 
Weiterhin ist es unerlässlich, sich in die ausgelegte Liste zur Erfassung 
der Kontaktdaten leserlich mit Namen, Adresse, Telefonnummer und 
Aufenthaltsdauer einzutragen, damit eine rasche Nachverfolgung von 
Ansteckungsverkettungen im Notfall möglich ist.  
 
Nach unserem Wegeplan sind die beiden Längsseiten des Spielfeldes 
sowie die Tribünen für Zuschauer vorgesehen. Dabei ist jeweils ein 
Mindestabstand von 1,5 m zwischen den Personen einzuhalten. Die 
Toilettenbenutzung ist im Sportlerheim für Zuschauer möglich. Jedoch 
bitten wir dringend, im Gebäude einen Mund-Nase-Schutz zu tragen 
und die maximale Zahl der Benutzer auf zwei je Toilette zu begrenzen.  
Notwendige Utensilien, wie Waschlotion und Einmalhandtücher, sowie 
im Flurbereich ein Desinfektionsmittelspender, stehen bereit. 
 
Wir haben eine Außenbewirtung vorgesehen. Der Wegeplan sieht eine 
Einbahnstraßenregelung vor, die durch Markierungen gekennzeichnet 
ist. Auch dort bitten wir auf die vorgeschriebenen Abstände zu achten. 
Beim Verlassen des Sportgeländes müssen dann unbedingt die 
gekennzeichneten Ausgänge benutzt werden. 
 
Und nun wünsche ich allen zwei spannende und faire Spiele.  
 
Franz Varel,   Vorsitzender TuS Asbach 

Herzlich willkommen zum Auftakt der neuen Saison 2020/21 
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Vom „Kellerderby“ der letzten Saison wollte Asbach im Pokalspiel bei 
der SG Nauort/Ransbach nichts mehr wissen und setzte seine gute 
Leistung aus den Testspielen von Spielbeginn an fort. Aber trotz 
zahlreicher Chancen im ersten Abschnitt wollte der beruhigende 
Führungstreffer einfach nicht fallen. Die größte Chance hatte Marco 
Huhn, doch sein Kopfball landete am Pfosten (31.). Zum Glück fiel 
dann doch noch das 1:0 (44.) durch Philipp Germscheid; voraus ging 
ein Ball von Kilian Limbach exakt in die Schnittstelle der SG-Abwehr. 
 
Nach Wiederanpfiff zunächst das gleiche Bild: Die TuS-Stürmer 
verzweifelten am SG-Keeper! Leider ließ die Mannschaft dann in ihren 
Bemühungen nach, sodass die Einheimischen stärker wurden, ohne 
allerdings torgefährlich zu werden. Dennoch fiel „aus dem Nichts“ der 
Ausgleich (77.) durch einen kurz zuvor eingewechselten Stürmer. Doch 
auch TuS-Trainer Zamani hatte ein „glückliches Händchen“, denn dem 
eingewechselten Can Büyüktosun gelang nach Flanke von Florian 
Krautscheid die erneute Asbacher Führung (84.). Die Gastgeber 
warfen nun alles nach vorne und hätten fast den Ausgleich erzielt (90.), 
doch ein SG-Stürmer verpasste ganz knapp den Ball. Fünf Minuten 
Nachspielzeit! Zittern beim TuS! Der Trainer wechselte jetzt zweimal 
aus, um etwas Zeit zu gewinnen. Und mit dem Schlusspfiff (90.+5) 
erlöste Philipp Germscheid nach Vorarbeit von Florian Krautscheid 
seine Mannschaft. 
 
Kommentar von TuS-Trainer Essi Zamani: „In der ersten Halbzeit hat 
Asbach ein starkes Spiel gezeigt und hätte eigentlich mit drei Toren 
führen müssen. In Abschnitt zwei ließen wir dagegen nach. Die 
Hausherren nutzten dies aus und konnten fast mit der einzigen 
Torchance ausgleichen. Doch Asbach fing sich zum Glück wieder.“  
 
Tore: 0:1 (44.) Philipp Germscheid, 1:2 (84.) Can Büyüktosun,  
1:3 (90.+5) Philipp Germscheid 
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, 
Fabian Eckloff (76. Can Büyüktosun), Felix Zumhoff, Maik Römer 
(90.+1 Matthias Kittke), Philipp Germscheid, Marco Huhn (90.+1 Martin 
Krämer), Kilian Limbach, Henry Ferfers, Marian Wilsberg  
 

Nils Amelong / Karl Meidl 

Kreispokal: SG Nauort - TuS Asbach  1:3 (0:1) 
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Mit schwerem Gepäck musste der TuS am Sonntag die Heimreise 
antreten: Sechs Tore und viel Frust! Dabei fuhr die Mannschaft gut 
vorbereitet nach Oberbieber und hatte drei Tage zuvor noch gegen den 
Sieg-Bezirksligisten SC Uckerath ein 2:2 erzielt.  
 
Und es sah nach Spielbeginn gar nicht nach dem späteren Debakel 
aus, denn der TuS hätte sogar durch Florian Krautscheid in Führung 
gehen können (7.). Dies gelang kurz darauf den Gastgebern nach 
einem Fehler im Asbacher Aufbauspiel (10.). In den folgenden 20 
Minuten war der TuS vollkommen von der Rolle, während der VfL wie 
aus einem Guss spielte. Folgenschwere Patzer ließen die Gastgeber 
auf 5:0 (13., 20., 27., 28.) davon ziehen. Der TuS hatte zwar in dieser 
Zeit auch zwei gute Torchancen durch Marco Huhn und Philipp 
Germscheid, hätte aber durchaus auch noch 2-3 Tor fangen können, 
denn das Defensivverhalten der ganzen Mannschaft war eine einzige 
Katastrophe. Erst ab der 30.Minute konnte sich der TuS leicht fangen.  
 
Nach der entsprechenden Pausenansprache zeigte der TuS im 
zweiten Abschnitt ein anderes Gesicht und ging deutlich aktiver zu 
Werke. Belohnt wurde dies mit zwei Treffern von Florian Krautscheid 
(50.) und Philipp Germscheid (57.). Sollte da noch was gehen??? Doch 
die Antwort der Gastgeber folgte auf dem Fuß (59.): Nach einem 
schlecht ausgeführten Freistoß wurde Asbach erneut ausgekontert. 
Danach war das Spiel gelaufen. Oberbieber spielte „den Stiefel runter“ 
und der TuS sehnte sich nach dem Abpfiff. 
 
Kommentar von TuS-Trainer Essi Zamani: „Es war eine Frechheit, 
wie sich einige Spieler heute verhalten haben. Einige machen, was sie 
wollen. Ich weiß nicht, wie es weitergehen soll.“ 
 
Und das Resümee von Co-Trainer Tristan Limbach lautete: „Das 
Spiel war eine einzige Enttäuschung für das komplette Trainer- und 
Betreuerteam. Was heute nach dem ersten Gegentor passiert ist, ist 
absolut nicht nachvollziehbar.“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Florian Krautscheid, Fabian Eckloff, Felix 
Zumhoff (32. Matthias Kitke), Maik Römer, Philipp Germscheid, Marco 
Huhn (72. Marvin Kaltz), Kilian Limbach (80. Tim Brauer), Henry 
Ferfers, Martin Krämer (67. Philipp Stelzer), Marian Wilsberg 
 

Tristan Limbach 

VfL Oberbieber – TuS Asbach   6:2 (5:0) 
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SG Vettelschoß/St. Katharinen - SV Türkiyemspor Ransbach 2:0 
(1:0). „Die Partie war sehr kampfbetont. Von uns war das eine richtig 
starke Willensleistung. Respekt aber auch an den Gegner, der nie 
aufgesteckt hat,“ berichtete der SG-Abteilungsleiter Dirk Schommers.  
 
SG Horressen-Elgendorf - SG Niederbreitbach/Waldbreitbach 1:2 
(0:1). Die SG Horressen spielte die komplette zweite Hälfte in Überzahl 
und ging dennoch als Verlierer vom Platz. „Die Gäste waren körperlich 
sehr aktiv und präsent, daher ist ihr Sieg nicht ganz unverdient. Wir 
haben eine junge Mannschaft und müssen geduldig üben“, fasste 
Horressens Trainer Michael Diel das Geschehen zusammen.  
 
HSV Neuwied - SV Roßbach/Verscheid 3:0 (3:0). Der Neuwieder 
Trainer Stefan Fink war rundum zufrieden: „Das war ein Sonntag, wie 
man sich ihn wünscht. Wir haben einen verdienten Start-Ziel-Sieg 
eingefahren, der Schiedsrichter Marc Odink hat eine überragende 
Leistung abgeliefert.“ 
 
SG Meudt/Steinefrenz-Weroth/ Berod - SV Ataspor Unkel 1:2 (0:0). 
In der ausgeglichenen ersten Hälfte hatte die SG Meudt die klareren 
Möglichkeiten. „In der zweiten Hälfte haben wir die ersten 20 Minuten 
verschlafen. Die gesamte Spielzeit betrachtet geht das Ergebnis in 
Ordnung“, haderte der Meudter Coach Mike Lengwenus.  
 
SG Nauort/Ransbach - SG DJK Neustadt-Fernthal 2:3 (0:3). Die 
Gastgeber erholten sich vom frühen Rückstand und übernahmen die 
Spielkontrolle. „Eigentlich lag der Ausgleich in der Luft, doch nach dem 
Doppelschlag der Gäste lagen wir zur Pause fast schon aussichtslos 
zurück“, verstand der Nauorter Trainer Daniel Korzilius die Welt nicht 
mehr. Im zweiten Durchgang kämpfte sich sein Team zwar ins Spiel 
zurück, der Ausgleich wollte jedoch nicht mehr gelingen.  
 
SG Grenzbachtal Roßbach/Mündersbach/Marienhausen/Wienau - 
SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/Raubach 1:4 (0:2). 
300 Zuschauer sahen ein umkämpftes Derby. „Puderbach war der 
verdiente Sieger. Allerdings hatten wir über weite Strecken der Partie 
die besseren Chancen“, sagte Grenzbachtals Coach Marco Köster.  
 

Daniel Korzilius (RZ v. 07.09.) 

1.Spieltag: KREISLIGA  A  (06.09.20)  
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Der heutige Gegner, die SG Meudt/Steinefrenz-Weroth/Berod, 
fusionierte vor einem Jahr und startete zunächst unter dem Namen 
SG Steinefrenz. Da die Heimspiele in dieser Saison bis zur 
Winterpause in Meudt ausgetragen werden, wurde die 
Spielgemeinschaft umbenannt. Es kommt also kein neuer Gegner nach 
Asbach. 
 
Der Grund für den Zusammenschluss im vergangenen Sommer war 
zum einen der Abstieg aus der Bezirksliga, zum andern ein „Aderlass“ 
bei den Spielern. Vor zehn Monaten waren die „Frenzer“ zu Gast beim 
TuS. In der Vorschau zu dem damaligen Meisterschaftsspiel konnte 
man in der Asbacher Stadionzeitung lesen: „Trotz der Verpflichtung 
von Marko Kovacevic (SF Eisnachtal), der allein fast die Hälfte aller 
SG-Tore erzielte, rutschte die Mannschaft auf den letzten Tabellenplatz 
ab. In dieser Situation wurden ehemalige Spieler reaktiviert. Seit dieser 
Zeit geht es wieder aufwärts.“ Das Spiel gewannen damals die 
„Frenzer“ mit 4:2 und belegten bei Abbruch der Saison den 8.Platz. 
 
Vor der neuen Spielzeit schreibt die Rhein-Zeitung in ihrer Vorschau: 
„Sechs Neuzugänge, davon vier aus der eigenen Jugend, bei nur 
einem Abgang hat die SG Meudt zu vermelden und peilt damit im 
zweiten Jahr nach der SG-Gründung einen Platz im vorderen Mittelfeld 
an. Trainer Mike Lengwenus hat in den Testspielen mehr Licht als 
Schatten gesehen bei den fünf Siegen und nur einer Niederlage.“ Der 
TuS ist somit wie im vergangenen Jahr gewarnt! 
 
Kader (06.09.): 
Tor: Tim Heinz   
Abwehr: Sebastian Eidt, Yahya Erol, Maximilian Glonig, Christopher 

Müller,  David Paul  
Mittelfeld: Jannik Bendel, Nils Bendel, Yannik Diensberg, Robin Fasel, 

Stephan Pörtner, Willi Schuh, Philip Schwickert  
Sturm: Leon Blech, Aaron Gallus, Marco Kovacevic, Kevin 

Silberzahn 
Trainer: Mike Lengwenus 
 
Torschützen (Saison 19/20): 
Marco Kovacevic 10, Kevin Silberzahn 4, Stephan Pörtner 3 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Meudt/Steinefrenz  (Sonntag, 15 Uhr)  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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OBERLIGA  NORD  (05.09.2020) 
 

01) ENGERS    1     5:0     3    
02) TRIER    1     4:0     3 
03) BINGEN    1     2:0     3 
03) SALMROHR   1     2:0     3 
05) KAISERSLAUTERN  II  1     2:1     3  
06) EMMELSHAUSEN  1     0:0     0 
06) GONSENHEIM   1     0:0     0  
08) WALDALGESHEIM  1     1:2     0 
09) KARBACH    1     0:2     0   
09) TUS  KOBLENZ   1     0:2     0     
11) EISBACHTAL   1     0:4     0        
12) MÜLHEIM    1     0:5     0 
 
PS: Nach Hinrunde neue Einteilung in Meister- und Abstiegsrunde! 
 
 
VERBANDSLIGA  (06.09.2020) 
 
01) ANDERNACH   1     4:0     3 
02) SCHNEIFEL   1     3:1     3 
03) HOCHWALD   1     2:0     3 
03) MORBACH    1     2:0     3 
05) MEHRING    1     1:0     3 
05) MENDIG    1     1:0     3 
07) AHRWEILER   1     1:1     1 
07) ELLSCHEID   1     1:1     1 
07) KIRCHBERG   1     1:1     1 
07) MAYEN    1     1:1     1 
07) MONTABAUR   1     1:1     1 
07) TRIER-TARFORST  1     1:1     1 
13) WINDHAGEN   1     0:1     0    
13) WISSEN    1     0:1     0 
15) METTERNICH   1     1:3     0 
16) BITBURG    1     0:2     0 
16) NEITERSEN   1     0:2     0 
18) MALBERG    1     0:4     0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (06.09.2020) 

 
01) WESTERBURG   1     3:0     3 
02) ELLINGEN    1     3:1     3 
03) AHRBACH    1     2:0     3 
03) MÜSCHENBACH  1     2:0     3 
05) KOSOVA  MONTABAUR 1     4:3     3 
06) WEITEFELD   1     3:2     3 
07) EMMERICHENHAIN  1     2:1     3 
08) BURGSCHWALBACH  1     1:0     3  
09) HUNDSANGEN   1     3:4     0 
10) RENNEROD   1     2:3     0 
11) WIRGES    1     1:2     0 
12) BORNICH    1     0:1     0 
13) LINZ     1     1:3     0 
14) NIEDERAHR   1     0:2     0 
15) WALLMENROTH  1     0:2     0 
16) ALPENROD   1     0:3     0 
     
                
KREISLIGA   A  (06.09.2020) 
 
01) OBERBIEBER   1     6:2     3 
02) PUDERBACH   1     4:1     3 
03) HSV  NEUWIED   1     3:0     3 
04) VETTELSCHOSS  1     2:0     3 
05) NEUSTADT   1     3:2     3 
06) NIEDERBREITBACH  1     2:1     3 
06) ATASPOR  UNKEL  1     2:1     3 
08) HEIMBACH-WEIS  0     0:0     0  
09) NAUORT    1     2:3     0 
10) HORRESSEN   1     1:2     0 
10) MEUDT    1     1:2     0 
12) TÜRKI  RANSBACH  1     0:2     0 
13) GRENZBACHTAL  1     1:4     0 
14) ROSSBACH   1     0:3     0    
15) ASBACH    1     2:6     0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (06.09.2020) 

 
01) RHEINBREITBACH  1     9:1     3  
02) LEUTESDORF   1     7:2     3 
03) ELLINGEN  II   1     3:0     3   
03) RHEINBROHL   1     3:0     3   
05) ERPEL    1     3:2     3    
06) LINZ  II    1     2:2     1    
06) RENGSDORF   1     2:2     1 
08) MELSBACH   1     1:1     1 
08) WINDHAGEN  II   1     1:1     1 
10) SG  NEUWIED   1     2:3     0 
11) CSV  NEUWIED   1     0:3     0 
11) ROSSBACH  II   1     0:3     0   
13)    NEUSTADT  II   1     2:7     0   
14) NIEDERBREITBACH  II 1     1:9     0 
    
 
KREISLIGA   C   NORD   (06.09.2020) 
 
01) RHEINBROHL  II   1     5:1     3 
02) FELDKIRCHEN     1     4:0     3 
02) LEUBSDORF   1     4:0     3   
02) VETTELSCHOSS II  1     4:0     3 
05) RHEINBREITBACH  II  1     4:1     3 
06) NIEDERBIEBER   1     4:2     3 
07) HEIMBACH-WEIS  II  1     3:3     1  
07) RENGSDORF  II   1     3:3     1    
09) OBERBIEBER  II   1     2:4     0   
10) BAD  HÖNNINGEN  1     1:4     0  
11) ATASPOR  UNKEL  II  1     1:5     0  
12) ASBACH  II   1     0:4     0 
12) ERPEL  II    1     0:4     0  
12) RODENBACH   1     0:4     0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Der Pokalgegner, gegen den die TuS-Reserve noch nie gespielt hatte, 
spielt zwar eine Klasse tiefer, hatte aber den Aufstieg nur ganz knapp 
verpasst. Daher war auch im Spiel eigentlich kein Klassenunterschied 
festzustellen. Lediglich in der Spielweise unterschieden sich beide 
Teams. Während die Neuwieder meist mit langen Bällen agierten, 
kombinierte die TuS-Reserve sehr gefällig, verpasste aber mehrfach 
die Führung. Obwohl die TuS-Abwehr sich schnell auf die Neuwieder 
Spielweise eingestellt hatte und eigentlich sicher stand, fiel nach einem 
Missgeschick die überraschende Führung der Gastgeber (23.). Ein 
TuS-Verteidiger konnte einen erneut langen Ball nicht klären und verlor 
ihn im Zweikampf an seinen Gegenspieler, der ihn quer zu seinem 
Mitspieler passte, der zwar stark abseitsverdächtig stand, und schon 
lag der TuS im Hintertreffen. Zwischenkommentar von TuS-Trainer 
Tobi Hoever zur Pause: „Nichts falsch gemacht und dennoch 0:1!“ 
 
Im zweiten Abschnitt setzte die Asbacher Zweite ihr gutes Spiel fort 
und berannte 40 Minuten lang das Neuwieder Gehäuse. Lohn der 
Bemühungen war nach Wiederanpfiff der schnelle und mehr als 
verdiente Ausgleich (48.) durch Lars Gödtner, der sich dabei gegen 
drei CSV-Verteidiger durchsetzen konnte. Doch weitere Tore wollten 
für den TuS einfach nicht fallen. Und als sich alle Spieler schon auf 
eine Verlängerung einstellten, fiel in der 5.Minute der Nachspielzeit das 
1:2, das nicht unglücklicher hätte fallen können. Asbach bekam einen 
Freistoß einen Meter vor dem CSV-Strafraum zugesprochen. Anstatt 
ihn auf das Tor zu schießen, wurde der Ball leider quer gespielt und 
dabei abgefangen. Die Folge war ein Konter zum Asbacher k.o.! 
 
Kommentar von TuS-Trainer Tobi Hoever: „Wahnsinn, ein solches 
Spiel zu verlieren! Mir fehlen einfach die Worte! Wir spielen fast 90 
Minuten auf das gegnerische Tor und gehen dennoch als Verlierer vom 
Platz. Trotz allem: Es war ein gutes Spiel von uns, bis auf die Tore!“ 
 
Tore: 1:0 (23.), 1:1 (48.) Lars Gödtner, 2:1 (90.+5) 
 
Aufstellung: Bene Buda, Matthias Kitke, Florian Hammelstein, 
Nicky Jeske, Carlos Schäfer, Philipp Gödtner, Lars Gödtner, Jan 
Haferbecker (74. Niklas Hardt), Philipp Stelzer (85. Andreas Klamma), 
Kai Ewens, Fabian Luther 
 

Tobias Hoever 

Kreispokal: CSV  Neuwied II  -  TuS Asbach II   2:1 (1:0)  
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Zuletzt war immer die SG-Reserve Gegner der Asbacher Zweiten; in 
diesem Jahr war es zum ersten Mal anders. Die SG Feldkirchen hatte 
wegen des Weggangs vieler Spieler auf den Klassenerhalt verzichtet 
und war freiwillig abgestiegen. Die neu formierte Mannschaft war daher 
schwer einzuschätzen. Immerhin hat sie mit Stefan Linnig, einem 
früheren Oberliga-Torwart, einen ambitionierten Trainer. 
 
Die Vorbereitung beim TuS verlief eigentlich gut. Das Training war gut 
besucht und die Ergebnisse in den Testspielen waren auch nicht 
schlecht: knappe Niederlagen gegen B-Ligisten und Siege gegen 
D-Ligisten. Daher ging TuS-Trainer Tobi Hoever ganz optimistisch in 
das Eröffnungsspiel, obwohl er die SG zu einem der 
Aufstiegskandidaten einstufte. 
 
In der ersten Halbzeit war es dann auf dem Rasenplatz in Hüllenberg 
auch noch ein ausgeglichenes Spiel, in dem sich keine der beiden 
Mannschaften eine klare Torchance erarbeiten konnte. Doch im 
zweiten Abschnitt ging es dann leider „Schlag auf Schlag“! Nach einem 
SG-Freistoß „schlief“ die gesamte TuS-Abwehr und zum ersten Mal 
musste TuS-Keeper Leon Fiedler den Ball aus dem Netz holen (55.). 
Kurz darauf wurde aus einem Rückpass zum Torwart ein Fehlpass und 
Asbach lag mit 0:2 (61.) in Rückstand. Das 0:3 (70.) war ein 
Spiegelbild zum ersten Gegentor: wieder „schlief“ die TuS-Abwehr und 
ein SG-Stürmer konnte noch im Fallen einlochen. Kurios fiel das vierte 
Tor (83.). Zunächst verpassten „Freund und Feind“ einen langen Ball. 
Auch der TuS-Keeper bekam den Ball nicht richtig unter Kontrolle, 
konnte aber noch den Nachschuss abwehren, doch gegen den „dritten“ 
Ball war er auch machtlos. 
 
Ein ziemlich frustrierter TuS-Trainer Tobi Hoever nach dem Spiel: „In 
der ersten Halbzeit haben sich beide Teams noch einigermaßen 
neutralisiert. Doch im zweiten Abschnitt haben wir uns aufgegeben. 
Unerklärlich! Keine Laufbereitschaft! Kein Zweikampfverhalten! Mit der 
Leistung aus der 2.Halbzeit spielen wir gegen den Abstieg!“ 
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Niklas Hardt, Carlos Schäfer, Jo 
Noppeney, Philipp Gödtner (76. Matthias Pohl), Nicky Jeske, Lars 
Gödtner (63. Andreas Klama), Niklas Salz, Kai Ewens, Fabian Luther 
(63. Lino Majer), Dan Zimmermann 
 

Tobias Hoever 

SG Feldkirchen – TuS Asbach II   4:0 (0:0) 
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Die 1.Mannschaft hat vier Neuzugänge verzeichnet, darunter drei 
Jugendspieler. Damit setzt der TuS seine „Philosophie“ fort, möglichst 
eigene Jugendspieler im Seniorenbereich einzusetzen. 
 
Fabian Eckloff, selbst noch A-Jugendspieler, soll langsam an die 
Spielweise bei den Senioren herangeführt werden. 
 
Philipp Stelzer wurde als Jugendspieler bereits in der 
vergangenen Saison gelegentlich bei den Senioren eingesetzt: 2x in 
der Ersten,  
6x in der Zweiten. 
 
Can Büyüktosun (VfB Linz) hat eigentlich alle 
Jugendmannschaften beim TuS durchlaufen. In der vergangenen 
Spielzeit wechselte er zum VfB Linz und spielte dort ein Jahr lang in 
der A-Jugend-Rheinlandliga. Jetzt ist er wieder zum TuS 
zurückgekommen. 
 
Ebenfalls ein Rückkehrer ist Henry Ferfers (SV Buchholz). Bis 2017 
spielte er bei den TuS-Senioren. Nach drei Jahren beim benachbarten 
SVB streift er jetzt wieder das TuS-Trikot über. 
 
Dazu Tristan Limbach, der in der kommenden Saison als neuer 
Co-Trainer fungieren wird: „Sowohl in den Gesprächen im Vorfeld der 
Saison als auch in den ersten Trainingseinheiten der Vorbereitung 
haben die Neuzugänge einen sehr positiven Eindruck hinterlassen, 
sodass wir davon überzeugt sind, dass sie uns sportlich weiterhelfen 
und menschlich gut ins Team passen.“ 
 
Die 2.Mannschaft rekrutiert erwartungsgemäß ihre Neuzugänge aus 
der eigenen A-Jugend. Carlos Schäfer und Niklas Hardt wurden bereits 
in der abgelaufenen Spielzeit 9x bzw. 8x in der 2.Mannschaft 
eingesetzt. Dazu kommen noch Philipp Gödtner (A-Jugend) und Lars 
Gödtner, der wieder die Fußballschuhe schnüren wird. Ebenfalls 
nach einem Jahr Pause kommt Andreas Klama (SG Neustadt II) zur 
TuS-Reserve. Erfreulich ist, dass mit Christopher Kraft, der im letzten 
Jahr verletzungsbedingt pausieren musste, sich ein ehemaliger Spieler 
als Betreuer zur Verfügung stellt. In den letzten Tagen bekam Trainer 
Tobi Hoever mit Sven Ewens auch einen neuen Co-Trainer an seine 
Seite. 
 

Karl Meidl 

Neue Spieler für die Saison 2020/2021 
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In der Saison 2020/21 gib es erneut eine Jugendspielgemeinschaft für 
alle Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz. 
 
Vor dem Meisterschaftsstart wurden noch Pokalspiele ausgetragen. 
 
Rheinlandpokal: 
 
SV Ataspor Unkel – A-Jugend   10.09. 
 
JSG Haiderbach – B-Jugend    3:6 n.E. (2:2, 1:2) 
     Tore: Bennet Lorenz, Arne Funk 
     Elfmeter: Arne Funk, Lukas Ditscheid, Moritz Kuhn, NN 
 
C-Jugend – SSV Weyerbusch   1:0 (0:0) 
 
D I-Jugend – JSG Ellingen    7:6 n.E. (2:2, 2:1) 
 
Kreispokal: 
 
JSG Rheinbreitbach II – E-Jugend   6:4 (4:2) 
 
Meisterschaft: 
 
JSG Langenhahn – A-Jugend   1:2 (1:0) 
    Tore: Louis Hoen, Max Strüder 
 
JSG Ahrbach – B-Jugend    1:1(1:0) 
 
JSG Maischeid – C-Jugend    4:2 (2:1) 
 
SF Eisbachtal II – D I-Jugend   10:0 (5:0) 
 
JSG Vettelschoß – D II-Jugend   2:8 (1:3) 
 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

Jugendergebnisse (bis 08.09.2020)  
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Leiter Senioren: Waldemar Komor 
 
Spielausschuss: Tristan Limbach, Frank Sprau, Andreas Buslei 
 
1.Mannschaft: Essi Zamani, Tristan Limbach, Joh. Ditscheid 
 Training: Montag, Donnerstag, Freitag (je 19.30) 
 
2.Mannschaft: Tobias Hoever, Sven Ewens, Christopher Kraft 
 Training: Mittwoch, Freitag, (je 19 Uhr) 
 
Alte Herren: Wolfgang Germscheid, Rene Konrad, Lothar Kick 
 Training: Mittwoch (19.30 Uhr) 
 
Jugendleitung: Daniel Schulte (A – C), Christoph Mandel (D – F) 
 
A-Jugend: Johannes Noppeney, Philipp Germscheid 
 Training: Montag, Donnerstag (je 19 Uhr) 
 
B-Jugend: Daniel Schulte, Nico Hermann, Tobias Sommerberg, 

Michael Binot 
 Training: Montag , Donnerstag (je 18 Uhr) 
 
C-Jugend: Matthias Kitke, Pascal Kornrumpf, J. Kehlenbach  
 Training: Dienstag, Freitag (je 17.30 Uhr) 
 
D-Jugend: Marcel Hanke, Chiara Eckloff, Manuel Lohr  
 Training: Dienstag, Donnerstag (je 17.30 Uhr) 
 
E-Jugend: Christoph Mandel, Lars Mandel 
 Training: Montag, Mittwoch (je 17.30 Uhr) 
 
F-Jugend: Dirk Reifenhäuser, Marco Woitke, Chr. Scholke 
 Training: Montag, Mittwoch (je 17.30 Uhr) 
 
Bambini: Norbert Ditscheid, Tristan Limbach 
 Training: Montag (16.15 Uhr) 
 
 

TRAINER / BETREUER  2020 / 2021 
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Donnerstag, 10.09.: 
SV Ataspor Unkel – A-Jugend (Rheinlandpokal, 19.30 Uhr) 
 
Samstag, 12.09.: 
D II-Jugend – SV Pfaffendorf (Buchholz, 12 Uhr) 
D I-Jugend – JSG Irlich (Buchholz, 14 Uhr) 
C-Jugend – VfL Neuwied (15.15 Uhr) 
B-Jugend – SSV Heimbach-Weis (Buchholz, 17 Uhr) 
A-Jugend – JSG Rengsdorf (17 Uhr) 
 
Sonntag, 13.09.: 
TuS Asbach II – FV Rheinbrohl II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Meudt (15 Uhr) 
 
Montag, 14.09.: 
E-Jugend – SSV Weyerbusch (Buchholz, 17.45 Uhr) 
 
Samstag, 19.09.: 
JSG Wiedtal – E-Jugend (Waldbreitbach, 12.30 Uhr) 
JSG Puderbach II – D II-Jugend (Raubach, 14 Uhr) 
JSG Herschbach – D I-Jugend (14 Uhr) 
JSG Melsbach II – C-Jugend (15.15 Uhr) 
B-Jugend – JSG Fehl-Ritzhausen (Buchholz, 17 Uhr) 
JSG Herschbach – A-Jugend (Meudt, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 20.09.: 
VfL Oberbieber II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
SG Nauort – TuS Asbach (15 Uhr) 
 
Mittwoch, 23.09.: 
SV Ataspor Unkel – TuS Asbach (Kreispokal, 19.30 Uhr) 
 
Freitag, 25.09.: 
SV Rheinbreitbach II – F II-Jugend (17.30 Uhr) 
JSG Vettelschoß – F I-Jugend (17.30 Uhr) 
 
Hinweis: Auch auf den Sportplätzen sind die Hygiene-Vorschriften zu 
beachten! 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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